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Z e i t u n g ,
Donnerstag den 17. Icnner

Rus heu deutschen lLrblandern.

^Ü5icn. Die 3 Bataillons Grena-
diers : Auersperg , Rottemberg,
und la Tour , so wie auch d'.e drey
Fusilierbataillons: Ferdinand Tos-
kana, Preiß und Pellegrini, die!
gegenwärtig in Wien in Besatzung
liegen, haben Befehl erhalten, zum
Marsch nach Ungarn bereit zu ste-
hen. — Das Gerücht, als werde
der Kaiser zwischen dem i2 tm und
Ls t tn , und der Erzherzog Franz

am 2sten von hier gehen, dauert
noch immcr fort.

Deutschland.

Den 2ten Iäner. Die hier er-
richtete von Sr . Majestät unteL dem
6ten Apr i l 1787 mit einem Pr i v i -
legium versehene Handel - Wechsel-und
Laihbank, deren Verfassungsregeln
von Sr . Majestät unter den i6ten
November bestattiget worden sind,
wird nun ehestens ihre Geftha te
ö.,'entlich vornehmen. Um das Pub-



l ikum mit die'er nützlichen Anstalt

bekannt zu machen, ist nun sowohl

derselben Reglement, als ein kurzer

Begri f f davon im Druke erschienen.

Die Vortheile, so diese Bank

anbietet, sind für derselben Sicher-

heit und die davon zu erwartenden

Früchte Bürge. Einfach in ihrer

Anlage und ihrem Zwecke, ist ihre

einzige Absicht, Wohlthun und Ver-

besserung. Güterbesitzern und den

Triebfedern der Nattonalemsigkeit

«nd des Handels Geldes vorzustre-

cken, und mehr Leichtigkeit zu ver-

schaffen, des Wuchers Monopol zu

zerstöhren, den Umlanf durch wirk-

same Mi t te l zu beseelen , wodurch

zugleich ̂ der Ack-erbau ermuntert, alle

Zweige des Fleißes entwickelt, die

Triebfedern des Handels in Bewe^

gung gesetzt werden; endlich Gelder

auf Unterpfänder darzuleihen, sol-

che unter doppelter Gewährleistung

anzunehmen, diese sind die Absichten

dieser neuen B a i k , nach welchen der-

selben Plan angeleget ist, und ihre

Regeln bestimmet wurden. Personen,

denen Namen und Besitzthümer An-

sehen geben, als Oberdireitoren, ha-

ben zugleich mit der Unttrdirektion

unter ihre Aussicht und Obsorge-die

Fonds, Kapitalien, und alle Güter

genommen, welche in die Bank ge-

setzt werden. Die Verwaltung der

Bank und ihre innere Einrichtung

st ihr ganz allein vorbehalten; mit

dem Staate steht sie in gar keiner

Verbindung. I h r Eigenthum ist hei-

lig , kann uud wird auf kcine Wei-

se verletzt werden. Die gegenwärti-

gen Qberdirektorn und Haupttheilneh-

mer sind: der regirende Fürst von

Schwarzenbcrg, der Graf Franz Gund-

acker von Kolloredo - Mannsfeld,

S r . k. k. Majestät geheimer Rath

und Ritter des Goldenen Vlieses,

und Friederich Graf von Nostitz und

Rhineck , General der Kavallerie und

Kapitän der deutschen Leibwache zu

Fuße. Die Unterdirektion besteht aus

drey Unterdirektoren. Die erste

Grundlage der B a n k , durch Aktien

-,u IOOQ Gulden erhoben, betragt ei-

ne Mi l l ion Gulden, und kann nach

und nach vermehret werden. Die



Aktionäre beziehen 4 von Hundert atr
Zinsen, und theilen sich am Ende des
I,ihres der Konvniuon zu Folge,
in den Ueberschuß des Gewinnes»
Die Bank leiht Gelder auf Güter
in denjenigen k. k. Staaten, wo Land-
tafeln bestehehen, und zwar in den
deutschen Erbländern zu 4 . v. H.
und in Hungarn, Siebenbürgen und
Galizien zu 5 v. H. Solche An-
sitzen, werden auf i o Jahre gemacht,
und nach Verlanf dieser Zeit wird
alljährlich ein Zchenttheil des Kapi-
tals abgetragen. Die Bank selbst
nimmt gegen ihre auszustellende Obl i-
anonen jede zu 1222 Gulden, Gel-

d er nie höher , als zu. 4 v. H. an.
Jedermann kann an dieser VankTheij
nehmen:c. Näheren Unterricht darü^
ber giebt das Reglement dieser Bank^
Wer außerdem mehrere Auskunft
wünschet, kann sich an das Bargmn-
ĉhe Handlungs haus wenden.

Deutschland.

Den 2tcn Ianer. Die sonst am
Neujahrstage gewöhnlichen Hoffeier-
lichkeiten und die Gala sind
fau den 6ten I a n e r , «ls den Tag

verschoben worden, wo die Trauung
des Erzherzogs Franz mit der durch-'
lauchtigsten Prinzeßin von Würtem^
bcrg vor sich gehen w i r d , wegen
welcher Feyer für diesen und die fol-
genden Tagc verschiedene Freudenfeste
veranstaltet werden.

Um auch der ärmsten Klasse de tz
Volks diese erfreuliche Begebenheit
fühlbar zu machen, haben Se,. M a -
jestät der Qberdirektion des hiesigen
Armeninsiitutcs 6022 Dukaten ange-
wiesen, wovon jedem in der Bersor^
gung stehenden Armen am 7ttn I a -
uer 1 Dukaten aus die Hand gegeben
werdensoll. Vorher wird in jeder
Pfarrkirche die Segenmesse gehalten,

«und darauf von den Armen em ei-
genes für diese Gelegenheit verfaß-
tesDankgebeth angestimmt worden seyn
Schreiben aus Svrmien vom 24. Dez»

Das K a p i l o l i M der Nömcr, wur-
de von Gänsen bewacht, welche zu.
schnattern ansingen, als her Feind
sich nahete. Vei Belgrad ĉ ber hört
man Weiber und Kinder, I jmge und
Alte die ganze Nacht hindurch schnat-
tern u<ld schreyen, dabei halten 'sie



5

«ine Menge Wachtfeuer um die Fe-
stungswerke her , daß man wohl sa-
gen kann, die Kinder der Finster-
niß haben jetzt ihr Spiel. Einige
Schiffe patroulliren immer auf der
Donau und S a u , sonst geschieht dies
nur des Nachts, jetzt aber bei der
neblichtm Witterung auch am Tag.
Da ist es denn leicht möglich, das
der Schatten von einigen Bäumen
die Patrouille zurück jagt. — Auf
unserer Seite braucht man zwar alle
Vorsicht, um nicht überfallen zu wer-
den , im übrigen aber sieht man ih-
rem Spiel ruhig zu. Die Festungen
<m unserer Gränze sind in dem beß-
ten Vertheidigungsstand, in Peter-
wardcin sind so viele Kanonen aufge-
pflanzt , daß gewiß jeder Muselmann
allen Zahnschmerzen verl iert, wenn
<r diese Zahnstocher nur erblickt. Von
Ratfthkaist jetzt der Qbristlieutenant
Von Pongracz Kommandant, es lie-
gen darin 400 M a n n , welche be-
reit sind ihre Sternschanze mit Nach-

druck ;u vertheidigen, wenn M1H3-
meds irrdis-he Kinder sich erdreusien
wollten, sie z:> bestürmen.

5 Aus Roland.

Alle Veranstaltungen in dem
weitern Reich unsrer Kaiserin zeigen
einen langwierigen Krieg 'mit der
Pforte an. Um die Unterthanen
nicht zu sehr zu beschweren, neh-
men Ihre Majestät Mi t te l der Oe-
konomie zu Hilfe. Unte« andern ha-
ben sie befohlen allen B a u , der auf
Kosten der Krone geführt w i r d , ein-
zustellen ; welches die Ausgaben schon
um ein beträchtliches vermindert, da
wirklich 8(D,OOo Menschen davon leb-

, ten, die jetzt als brave Soldaten D m H
nehmen können. Ans der nämlichen
Absicht scheint die Expedition nach
Kamtschatka rückstellig geworden zu
seyn. Die dazu bestimmten Schisse
werden wider entwasnet.

W i r d alle Donnerstag auf dem P l a t z t 183. in der von Klemuayec'
schcn Buchhandlung ausgegeben.


